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Nachlese siebter Lauf zum 24ten oberösterreichischen Automobilslalom-Cup 
 
 
Nach fünf Wochen Pause trafen sich 106 Fahrerinnen und Fahrer zur siebten Runde am Gelände 
der Firma Ströbitzer in St.Valentin. Eine Rekord-Zuschauerkulisse und am Sprecher-Mikro ein 
Thomas Katzensteiner in Bestform ließen bei Veranstalter Hermann Blasl und dem  Junior-
Racing-Team die Daumen nach oben zeigen, hatte man damit doch den tollen Erfolg aus dem 
Vorjahr nochmals steigern können.  
In der Klasse 1 bis 1400ccm durfte sich der RT-Steyrtal über einen Doppelsieg freuen. Gerold 
Sitter holte sich den zweiten Sieg in Folge vor Harald Dorfbauer. Auf Rang drei landete Karl 
Luftensteiner (AMSC-Ennstal). 
Die Klasse 2 bis 1600ccm war mit nur drei Piloten leider etwas dünn besetzt. Der Sieg ging an 
Gerhard Schauppenlehner (MSC-Urltal) vor Alfred Brunner (PS-Team Gesäuse) und Johann 
Riedler (SFW-Weidwies). 
In der Klasse 3 bis 2000ccm war wieder Lotus-Time. Martin Bointner war erneut extrem schnell 
unterwegs und holte sich Saisonsieg Nummer fünf. Platz zwei ging an Klaus Reitter (TART) und 
den letzten Stockerlplatz schnappte sich Franz Wirleitner (Arbö Team Steyr). 
Karl Schagerl (MSC Gamma Racing) bewies in der Klasse 4 über 2000ccm dass sein Sieg in 
Amstetten keine Eintagsfliege war und fuhr überlegen auf das oberste Stockerl. Mit Johann 
Forster (FHRT) als Zweitem und Stefan Altenbruger als Dritten sah das Siegerfoto genauso aus 
wie beim letzten Lauf.  
Das Starterfeld der Division II war diesmal besonders beeindruckend, da nicht nur einige Fahrer 
aus der Salzburger Landesmeisterschaft nach St.Valentin kamen sondern auch eine kleine aber 
feine Abordnung an Piloten aus dem steirischen Bergrallye-Cup zu Gast war. Zu Begin setzte 
leichtes Nieseln ein was aber nur von kurzer Dauer war und somit den weiteren Rennverlauf 
nicht beeinträchtigte. In der Klasse 5 konnte sich diesmal Georg Pacher (Eco-Master-Power 
Team) durchsetzen und Gerhard Nell (Arbö Team Steyr) auf Rang zwei verweisen der allerdings 
mit Reifenproblemen kämpfte. Um den letzten Stockerlplatz entbrannte ein heißes Duell 
zwischen Alfred Feldhofer (Arbö Team Steyr) und Franz Dall (RC-Mazda-Eder) welches 
Feldhofer am Ende um 15 Hundertstel für sich entscheiden konnte.  
In der Klasse 6 bis 1600ccm musste Dominator Gerhard Kronsteiner (Arbö Team Steyr) seinen 
Simca mit kaputtem Getriebe in der Garage lassen, dafür schlug hier die Stunde der Gäste im 
OÖ-Cup. Manuel Michalko (Baur Motorsport) wiederholte seinen Vorjahressieg vor Franz Roider 
(MSC-Lochen). 29 Hundertstel dahinter klassierte sich Michael Strasser (MSC-Schlössl) auf 
Rang drei. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
oberösterreichischer Automobilslalom – Cup 

           ZVR-Zahl 377 309 849 
            Leitung: Josef-Peter Helm, Markt 73, 3334 Gaflenz  
  Email:  jphelm@ooe-cup.at  
  Tel:  +43 (0) 664 23 13 119 
 

         Pressreferent: DI Martin Dall 
  Email: mdall@ooe-cup.at 

oo
bb

ee
rr öö

ss t
t ee

rr rr
ee
ii cc

hh
ii ss

cc h
h
ee
rr   

  AA
uu

tt oo
mm

oo
bb

ii ll
ss l
l aa

ll oo
mm

  ––
  CC

uu
pp

  
C
u
p
-L

ei
te

r,
 H

el
m

 J
o
se

f-
P
et

er
, 

M
ar

kt
 7

3
, 

3
3
3
4
 G

af
le

n
z 

h
jp

@
o
o
e-

cu
p
.a

t,
 T

el
 +

 4
3
 (

0
) 

6
6
4
 2

3
 1

3
 1

1
9
 

w
w

w
.o

oe
-c

u
p

.a
t 

      
    22

00 1
1 00



 

Pressebilder unter http://www.pressebilder.ooe-cup.at/                                      
oberösterreichischer Automobilslalom - Cup            Seite 2 / 2 

 

Satte 18 Teilnehmer kämpften in der Klasse 7 bis 2000ccm um Punkte, und am Ende hatte zum 
Zweiten Mal heuer Klaus Reitter das bessere Ende für sich. Er verdrängte Robert Aichlseder (R-
Motorsport) um 19 Hundertstel vom obersten Treppchen. Der „Rookie oft he year 2009“, 
Thomas Herbst zeigte ebenfalls eine feine Leistung und sicherte sich Platz drei.  
In der Klasse 8 über 2000ccm hieß der Sieger heuer erstmals nicht Hermann Nachbauer (NH-
Motorsport), womit dieser nach 6 Siegen in Folge als letzter Fahrer des Cups seine weiße Weste 
verlor. Im ewigen Duell mit Robert Aichlseder hatte er diesmal das Nachsehen, konnte sich aber 
sicher vor Heinrich Aichlseder (R-Motorsport) Rang zwei holen. Robert Aichlseder war zum 
drüberstreuen mit 46,83 Sekunden auch schnellster Tourenwagen auf der Strecke. 
In der Division III war wieder Pacher-Time angesagt. Der Sieg in der Klasse 9a Formelfrei bis 
1600ccm war ein klare Sache, Alfred Feldhofer und Gerhard Nell hießen hier die 
Nächstplatzierten. Überraschender war da schon der volle Erfolg in der Klasse 9b Formelfrei 
über 1600ccm gegen den regierenden Bergstaatsmeister Andreas Stollnberger (ÖAMTC ZV 
Haag) im Opel-Lotus. An Stollnbergers Auto brach überdies der zweite Gang, was bis zum 
nächsten Bergrennen am kommenden Wochenende einige Nachtschichten bedeuten dürfte.   
Klaus Reitter komplettierte hier als Dritter das Podium. Die Tagesbestzeit von 45,40 Sekunden 
ging somit ebenfalls nach Tirol. 
In der Klasse 10 Junior-Cup stand leider nur Thomas Kaiser (SK-Voest) am Start, aber in der  
Klasse 11 Leihwagen war dafür ordentlich was los. Mario Perner (FTP-Team Steyr) gewann vor 
Thomas Kaiser und Manuel Michalko. 

 

w
w

w
.o

oe
-c

u
p

.a
t 

      
    22

00 1
1 00


